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Nr.: Art der Änderung: Datum : Z eichen:

01.112
01.120
01.141
01.181

Mesophiler Buchenwald
Eichenwald (naturnah)
Edellaubholz reiche S chlucht-, S chatthang- und Block schuttwälder
S onstige stark forstlich geprägte Laubwälder

Laubwälder (R einbestand)

Laubm ischwälder
01.122
01.310

Eichenm ischwälder (forstlich überform t)
Mischwälder aus Laubbaum - und Nadelbaum arten

Nadelwälder (R einbestand)

V orwälder, W aldlichtungen usw.

01.227
01.229
01.297
01.299

Fichtenaufforstung vor Kronenschluss
S onstige Fichtenbestände
S onstige Nadelholz aufforstungen vor Kronenschluss
S onstige Nadelwälder

01.151
01.152
01.154
01.194

W aldlichtungen/-wiesen, soweit k ein Grünland
S chlagfluren, Naturverjüngung, S uk z ession im  und am  W ald
V orwaldgehölz e
W iederherstellung historischer W aldnutz ungsform en

04.210
04.310
04.400
04.600

Baum gruppe einheim isch, standortgerecht, Obstbäum e
Allee/Baum reihe einheim isch, standortgerecht, Obstbäum e
Ufergehölz saum  heim isch, standortgerecht 
Feldgehölz  (Baum heck e), großflächig

Baum gruppen/Baum reihen

Heck en und Gebüsche
02.100
02.300
02.400
02.500
02.600

Trock ene bis frische, saure, voll entwick elte Gebüsche, Heck en, S äum e heim ischer Arten
Nasse, voll entwick elte Gebüsche, Heck en, S äum e heim ischer Arten
Heck en-/Gebüschpflanz ung (heim isch, standortgerecht, nur Außenbereich), Neuanlage von
Feldgehölz en
Heck en-/Gebüschpflanz ung (standortfrem d, Z iergehölz e)
Heck en-/Gebüschpflanz ung (straßenbegleitend etc., nicht auf Mittelstreifen)

Ack erland

Grünland

S treuobstbestände

Fließgewässer

S onderbiotope

R uderalfluren und Brachen

Gärten, sonstige Grünflächen

Gleisanlagen

V ersiegelte V erk ehrsflächen

V egetationsarm e und k ahle Flächen

S iedlungsflächen

03.120
03.130

S treuobstwiese, neu angelegt
S treuobstwiese, extensiv bewirtschaftet

05.211
05.214
05.241
05.243
05.250

Andere R öhrichte (R ohrk olben und R ohrglanz gras)
Nassstaudenfluren
Calluna-Heiden
Felswände (natürlich), Klippen
Felsfluren (sek undär)
Neu angelegte T rock enm auern, Gabionen
Ehem alige Lehm -/Tonabgrabung ohne S chotter-/Abraum halden

06.010
06.120
06.210
06.220
06.310
06.320
06.420
06.910
06.920

Intensiv genutz te Feuchtwiesen
Nährstoffreiche Feuchtwiesen
Extensiv genutz te W eiden
Intensiv genutz te W eiden
Extensiv genutz te Frischwiesen
Intensiv genutz te Frischwiesen
Magerrasen saurer S tandorte
Intensiv genutz te W irtschaftswiesen
Grünlandeinsaat, Grasäck er m it W eidelgras etc.

11.191 Ack er, intensiv genutz t

05.430
05.460
07.100
10.110
10.115
10.140
10.340

S chnellfließende Bäche (Oberlauf), Gewässergütek lasse besser als II
Mäßig schnell fließende Bäche (Mittellauf), kleine Flüsse, Gewässergütek lasse II und schlechter
An Böschungen verk rautete Gräben
Naturfern ausgebaute Gräben
Begradigte und ausgebaute Bäche

09.120
09.130
09.150
09.160
09.210
09.250
09.260
09.290

Kurz lebige R uderalfluren
W iesenbrachen und ruderale W iesen (m ehrere S chnitte m üssen unterblieben sein)
Feldraine, W iesenraine, linear (Gräser und Kräuter, k eine Büsche, breiter als ein Meter)
S traßenränder (m it Entwässerungsm ulde, Mittelstreifen) intensiv gepflegt, artenarm
Ausdauernde R uderalfluren m eist frischer S tandorte
S treuobstwiesenbrache
S treuobstwiesenbrache nach V erbuschung
Gartenbrache

11.211
11.212
11.221

11.222
11.223
11.224
11.225

Grabeland, Einz elgärten in der Landschaft, k leinere Grundstück e, m eist nicht 
gewerbsm äßig genutz t
Gärten / Kleingartenanlage m it überwiegendem  Nutz gartenanteil
Gärtnerisch gepflegte Anlagen im  besiedelten Bereich (k leine öffentliche Grünanlagen,
innerstädtisches S traßenbegleitgrün etc., struk turarm e Grünanlagen, Baum bestand
nahez u fehlend), arten- und struk turarm e Hausgärten
Arten- und struk turreiche Hausgärten
Kleingartenanlagen m it überwiegendem  Z iergartenanteil, hoher Anteil Z iergehölz e,
Neuanlage struk turreicher Hausgärten
Intensivrasen, (z.B. in S portanlagen)
Extensivrasen, W iesen im  besiedelten Bereich, (z.B. R asenflächen alter S tadtpark s)

10.530
10.540
10.610
10.620

S chotter-, Kies- u. S andflächen, -wege, -plätz e oder andere wasserdurchlässige
Flächenbefestigung sowie versiegelte Flächen, deren W asserabfluss versick ert wird
Befestigte oder begrünte Flächen (R asenpflaster, R asengittersteine o.ä.)
Bewachsene Feldwege
Bewachsene W aldwege

10.535 Gleisanlage

10.510
10.520

S ehr stark  oder völlig versiegelte Flächen (Ortbeton, Asphalt), Müll-Deponie in Betrieb
oder nicht abgedeck t, unbegrünte Keller, Fundam ente etc.
Nahez u versiegelte Flächen, P flaster

10.710 Dachfläche nicht begrünt

04.120.1
04.120.3

Einz elbaum  nicht heim isch, nicht standortgerecht, Exot

Einz elbäum e
Einz elbaum  einheim isch, standortgerecht, Obstbaum
04.110.1
04.110.2
04.110.3
04.110

m it geringem  Baum holz
m it stark em  Baum holz

m it geringem  Baum holz
m it m ittlerem  Baum holz
m it stark em  Baum holz
undifferenz iert

Lebensraum typen (Anhang I FFH-R ichtline)*
Feuchte Hochstaudenfluren der planaren bis alpinen Höhenstufe ink l. W aldsäum e6431

Extensive Mähwiese der planaren bis subm ontanen S tufe6510

Erlen- und Eschenwälder und W eichholz auenwälder an Fließgewässern

P lanungsrelevante T ierarten
V ögel*

Flederm äuse

S onstige S äugetiere

S chm etterlinge

* Dargestellt sind nur V ogelarten, die in Hessen k einen günstigen Erhaltungsz ustand aufweisen

Brutnachweis
Brutverdacht

Mi
R m
S s
S t
S e
Ts
W d
W s
W o
W e

Bh
Do
Gs
Gp
Ga
Gr
Hs
Kg
Me

Bluthänfling
Dohle
Gartenrotschwanz
Gelbspötter
Goldam m er
Graureiher
Hausperling
Klappergrasm ück e
Mehlschwalbe

Mittelspecht
R otm ilan
S chwarz specht
S tieglitz
S tock ente
T rauerschnäpper
W acholderdrossel
W aldlaubsänger
W aldohreule
W eidenm eise

W f
Z f

GA
GM
Mf

Großer Abendsegler
Großes Mausohr
Mück enflederm aus

W asserflederm aus
Z wergflederm aus

DW

Hm Haselm aus

Dunkler W iesenknopf-Am eisenbläuling

Art

Art

Art

Art

Nahrungsgast
Durchz ügler

Natürliche Bodenfuk tion
Biotische S tandortfunk tion

Landschaftsbildfunk tion / Landschaftsgebundene Erholungsfunk tion

Nachrichtlich
S chutz gebiete internationaler Bedeutung

S chutz gebiete / S chutz ausweisungen nationaler Bedeutung

FFH-Gebiet

Landschaftsschutz gebiet
W asserschutz gebiet

Felshum usboden
Braunerde aus flachem , grusführendem S chluff
Gley-V ega aus Auenschluff
V ega aus Auenschluff

1
2
3
4

Geplantes V orhabenR egulationsfunk tion im  Landschaftswasserhaushalt
Überschwem m ungsgebiet

Charak teristisches Kulturlandschaftselem ent

Geplantes V orhaben
Baufeldgrenz e

S onstiges
P lanungsraum grenz e

Konflik tk ennz eichnung

*91E0

* Darstellung nur innerhalb des Eingriffsbereiches

IIIA

Art

Art

Art

schwarz

R ot

weiß
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Aufgestellt:
Dillenburg, den    .............................
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Dez ernent

Hessen Mobil
- Dez ernat A 45 -

Konflik t m it Num m er
Bi
Bo
Gw
Ow
T
L

S chutz gut 'P flanz en und Biotope'
S chutz gut Boden
S chutz gut Grundwasser
S chutz gut Oberflächengewässer
S chutz gut 'T iere und Lebensräum e'
S chutz gut Landschaft

Bo1

V erlust von Einz elbäum en

Überschwem m ungsgebiet

* Auf eine Darstellung der Konflik te Bo2, Bo3, Bo4 und Gw2 wurde in den Karten aufgrund des
  um fangreichen Auftretens verz ichtet

Hessen Mobil
Straßen- und Verkehrsmanagement

F E S T S T E L L U N G S E N T W U R F

Straße: A 45
z w. NK 5214 402 u. NK 5215 015 k m  132,600Beginn:      
z w. NK 5214 402 u. NK 5215 015 k m  134,775 Ende:      

Konflikt 
Nr.* Art des Eingriffs Flächeninan-

spruchnahme 
Schutzgut Boden 
Bo1 Anlagebedingter V erlust von Böden durch V ersiegelung 0,61 ha 
Bo2 Anlagebedingter V erlust von Böden durch Überprägung 2,83 ha 
Bo3 Baubedingte Inanspruchnahm e von Böden 7,70 ha 
Bo4 Gefährdung des Bodens durch baubedingte S chadstoffeinträge Nicht 

quantifiz ierbar 
Schutzgut Wasser 
Gw1 V ersiegelung von für die Grundwasserneubildung relevanten Flächen 0,61 ha 
Gw2 Gefährdung des Grundwassers durch baubedingte S chadstoffeinträge Nicht 

quantifiz ierbar 
Ow1 Baubedingte S chadstoffeinträge in Fließgewässer Nicht 

quantifiz ierbar 
Schutzgut ´Pflanzen und Biotope´ 
Bi1 S onstige Fichtenbestände (01.229) 0,16 ha 

Bi2 

T rock ene bis frische, saure, voll entwick elte Gebüsche, Heck en, S äum e heim ischer Arten 
(02.100) 0,93 ha 
T rock ene bis frische, saure, voll entwick elte Gebüsche, Heck en, S äum e heim ischer Arten / 
Ausdauernde R uderalfluren m eist frischer S tandorte (02.100/09.210) 0,16 ha 
T rock ene bis frische, saure, voll entwick elte Gebüsche, Heck en, S äum e heim ischer Arten / 
Nahez u versiegelte Flächen, P flaster (02.100/10.520) 0,03 ha 

Bi3 

Heck en-/Gebüschpflanz ung (heim isch, standortgerecht, nur Außenbereich), Neuanlage von 
Feldgehölz en (02.400) 0,07 ha 

Heck en-/Gebüschpflanz ung (straßenbegleitend usw., nicht auf Mittelstreifen) (02.600) 1,42 ha 
Heck en-/Gebüschpflanz ung (straßenbegleitend usw., nicht auf Mittelstreifen) / Felsfluren 
(sek undär) (02.600/10.115) 0,15 ha 

Bi4 S treuobstwiese, extensiv bewirtschaftet (03.130) 0,06 ha 

Bi5 
Einz elbaum  einheim isch standortgerecht, Obstbaum , geringes Baum holz (10 S tk .) (04.110) 0,01 ha 
Einz elbaum  einheim isch standortgerecht, Obstbaum , m ittleres Baum holz (10 S tk .) (04.110) 0,03 ha 
Einz elbaum  nicht heim isch, nicht standortgerecht, Exot, stark es Baum holz (2 S tk.) (04.120) 0,01 ha 

Bi6 Feldgehölz (Baum heck e), großflächig (04.600) 0,05 ha 
Bi7 An Böschungen verk rautete Gräben (05.241) 0,06 ha 

Bi8 

Nährstoffreiche Feuchtwiesen (06.120) < 0,01 ha 
Extensiv genutz te W eiden (06.210) 0,04 ha 
Extensiv genutz te Frischwiesen (06.310) 0,11 ha 
Intensiv genutz te Frischwiesen (06.320) 0,82 ha 

Bi9 
W iesenbrachen und ruderale W iesen (m ehrere S chnitte m üssen unterblieben sein) (09.130) 0,24 ha 
W iesenbrachen und ruderale W iesen (m ehrere S chnitte m üssen unterblieben sein) / 
S chlagfluren, Naturverjüngung, S uk z ession im  und am  W ald (09.130/01.152) 0,10 ha 

Bi10 Feldraine, W iesenraine, linear (Gräser und Kräuter, k eine Büsche, breiter als ein Meter) 
(09.150) 0,21 ha 

Bi11 
Ausdauernde R uderalfluren m eist frischer S tandorte (09.210) 0,85 ha 
Durch Nutz ung dauernd vegetationsarm e Flächen, T rittpflanz engesellschaften / 
Ausdauernde R uderalfluren m eist frischer S tandorte (10.600 / 09.210) 0,11 ha 

Bi12 
S treuobstwiesenbrache nach V erbuschung (09.260) 0,02 ha 
Gartenbrache (09.290) 0,03 ha 

Schutzgut ´Tiere und deren Lebensräume  ́
T 1 R evierverlust Klappergrasm ück e Nur teilweise 

quantifiz ierbar 
T2 R evierlust S tieglitz Nur teilweise 

quantifiz ierbar 
T3 T em poräre S törung eines Brutplatz es der Goldam m er durch Baustellenverk ehr Nur teilweise 

quantifiz ierbar 
T4 Z erstörung von Fortpflanz ungs- und R uhestätten der Dohle Nur teilweise 

quantifiz ierbar 
T5 V erlust von Haselm ausrevieren Ca. 2 ha /  

5 R eviere 
T6 S törung der Dillaue in ihrer Funk tion als Leitstruk tur und J agdhabitat der W asserflederm aus 

während der Bauphase 
Nicht 

quantifiz ierbar 
T7 T ötung von T ieren des W iesenknopf-Am eisenbläulings bz w. Z erstörung dessen 

Entwick lungsform en 
Nicht 

quantifiz ierbar 
Schutzgut Landschaft 
L1 V erlust von landschaftsbildprägenden Gehölz beständen Ca. 3,1 ha 
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